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Geothermie (nicht verÄffentlicht)

„Geothermie – Chancen und Risiken“. Zu diesem Titel hatte die CVP Winterthur und Stadtrat 
Michael K�nzle am 23. Februar ins Restaurant Krone geladen. In einem ersten Teil sprach Prof. 
Dr. Baumberger (ZHAW) �ber erneuerbare Energien generell. Beispielsweise in der 
Stromgewinnung durch Solaranlagen auf D�chern ist noch viel Potential vorhanden. Zur 
Solarenergie gab es denn auch verschiedene Meldungen der Anwesenden. Dabei zeigte sich 
schnell, dass eine grossz�gigere und einfachere Bewiligungspraxis gew�nscht w�rde. 

Im zweiten Teil der Veranstaltung sprach Dr. Roland Wyss, Geologe und Gesch�ftsleiter von 
Geothermie.ch �ber die Stromgewinnung durch Tiefenkraftwerke. In der Theorie eine einfache und 
�berzeugende Sache. Es werden 2 Bohrungen auf ca. 5000 Meter tiefe gemacht. In dieser Tiefe 
ist das Gestein um die 200 Grad warm. In einem Wasserkreislauf wird das Wasser in der Tiefe 
erhitzt und an der oberfl�che als Dampf zur Stromgewinnung genutzt. In Deutschland und an 
verschiedenen Standorten in Asien und an der Westk�ste von Nord- und S�damerika wird diese 
Technik schon erfolgreich angewendet. 

In der ganzen Thematik geht es darum eine gute Mischung der erneuerbaren Energien
anzustreben, um die Energieversorgung auch in der Zukunft sicher zu stellen. Deshalb m�chte 
Stadtrat K�nzle (Departement Sicherheit und Umwelt) sich nicht auf dem Label Energiestadt 
ausruhen, sondern die Stadt Winterthur soll an den neuen Technologien dran bleiben. Zurzeit hat 
Stadtwerk Winterthur eine Machbarkeitsstudie in Auftrag, in der abgekl�rt wird, ob Winterthur sich 
als Standort f�r eine Geothermie-Anlage eignet. Dabei geht es in einem ersten Schrit darum, 
herauszufinden wo ein guter Standort f�r Probeborungen ist. 


